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KAPELLE FRÖSCHL 
      LA MANO ARRIBA

Einlass: 19:00 Uhr 
Beginn: 20:00 Uhr 
Eintritt 15€
Kartenvorverkauf und telefonische 
Reservierung im Rathaus Grünkraut, 
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail: 
kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen 
bis 20 Min. vorher abgeholt werden.
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

IM PFARRSTADEL 
GRÜNKRAUT

Mit Schifferklavier, Percussion-Gewitter, Standbass, Mandoline, trö-
tenden Trompeten- und Saxofonserenaden und was nicht sonst noch 
allem reisen FRÖSCHL in die Cumbia-Kaschemmen des mexikani-
schen Hinterlands, sie singen feierlich-furiose Moritäten und brechen 
auf nach Vittula, wo der neueste Trend der Popularmusik die Jugend 
versaut: der „Rakken Roll“. 
Die Marihuana-geschwängerte Spelunken-Weltmusik von FRÖSCHL 
kennt noch weniger Grenzen als früher, sie hat auch den forsch losle-
genden Dilettantismus der Anfänge nicht verloren, ohne den man ein 
so wunderbar passendes Stilgemisch auf Rate-Rumänisch gar nicht 
erst hervorbringt. Am besten, man gibt mit dem Tarnmantel der Ado-
leszenz den Personalausweis an der Kasse gleich mit ab, verheimlicht 
sein Alter, lässt sich von der Musik mitreißen und schmeißt sich einfach 
weg bei den Texten. 

e.V.

SA. 24.MAI 
        20.00  UHR

CUMBIA, MARIACHI, 
BALKANPOP, MESTIZO.
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
 Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

 Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 24.05/25.05.2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/4 44 30
Christi Himmelfahrt/Donnerstag 29.05.2025
Kleintierpraxis Baienfurt
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/56 04 08 08
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
23.05. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Freitag, 
23.05. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Peter Kaltenmark 

0751 67004 

Montag, 
26.05. 

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

0751 62765 

Dienstag, 
27.05. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte Otto Kümmerle  

07520 2564 

Dienstag, 
27.05. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle  

07520 2564 

Mittwoch, 
28.05. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Freitag, 
30.05. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle 

Inge 0751 62729 
Margret  
0751 99319390 

Infobox Bergwandern
Bergwandern am Donnerstag, 05.06.2025
Von Eichenberg (A) auf den Hirschberg (1095 m)
Zu unserer Natur gehört die Bewegung, die vollkommene Ruhe ist der Tod. / Blaise Pascal

Datum:  Donnerstag, 05.06.2025
Abfahrt: 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:  6911 Eichenberg (A), Sonnenhalde 9 (Parkplatz Feuerwache)
Gehzeit: ca. 4:00 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:  560 m im Auf- und Abstieg, bei 13,4 km Wegstrecke
Charakter:  Teilweise Rundtour. Der Weg führt uns vorbei am Weiler Jungholz und der Hirschbergalpe zum höchs-

ten Punkt, dem aussichtsreichen Hirschberg (Picknick).
 Auf leicht abgewandelter Route geht es zurück zum Parkplatz.
 Zum Teil Forststraßen, sonst Bergwege, ohne schwierige Stellen.
 Eine gute Grundkondition ist erforderlich.

Ausrüstung:  Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke, Vesper und Getränk.
Einkehr:   Hotel & Restaurant Schönblick (in Eichenberg), nach der Wanderung,
 herrlicher Blick über den Bodensee.
Anmeldung: bis Montag, 02.06.25, bei Horst Rapp
 Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten  Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer
 und betragen zirka 9,- EUR/Pers.
Teilnehmer: Maximal 24 Personen.
  9 Personen im Gemeindebus, darüber hinaus mit Privat-PKW.
Sonstiges:  Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.
  Die nächste Wanderung findet am 10.07.2025 statt.
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Bürgermeister Holger begrüßt 
Herrn Willibald in der Schreinerwerkstatt

Neue tatkräftige Unterstützung in der Schreinerwerkstatt 
gibt es mit Herrn Willibald (links im Bild), welcher die Nach-
folge von Herrn Keckeisen antritt (Mitte). Bürgermeister 
Lehr heißt Herrn Willibald herzlich willkommen und wünscht 
ihm viel Spaß und vergnügliche Stunden in der Schreiner-
werkstatt. 

Wenn du alles gibst,
kannst du dir 

nichts vorwerfen.

Dirk Nowitzki

Kulturforum

„Zugehört... es wird gelesen!“
Am Montag, den 12. Mai ´25 fand die erste Lesung im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „Zugehört… es wird gelesen!” 
bei schönstem Wetter vor dem Grünkrauter Pfarrstadel statt. 
Annette Willibald vom Büchereiteam stellte den neuesten Krimi 
„Black Forest” von Wolfgang Schorlau vor. Die rund 25 Zuhö-
rerInnen bekamen sehr ausgewählte launige aber auch ernste 
Passagen zu hören. Der Autor ist dafür bekannt, dass er die 
Hauptfiguren und deren Umfeld so genau beschreibt, dass 
man nach den ersten Sätzen bereits eine Vorstellung hat, wie 
diese Personen aussehen und wie sie leben. Ebenso wird ihr 
„Tun” genau beschrieben. Annette Willibald verstand es treff-
lich den Schwarzwälder Dialekt vorzutragen in dem sich Kom-
missar Dengler mit seiner Mutter unterhält. Nebenbei hat das 
Publikum u. a. erfahren, dass „Brägele” Bratkartoffeln oder 
Rösti sind - was für Erheiterung und zustimmendes Kopfnicken 
sorgte. Dann wurde die Geschichte gefährlich, ernst und sehr 
spannend: Politik, Klima, wirtschaftliche Interessen, persön-
liche Belange, Sorgen und natürlich die Liebe spielen in die-
sem Kriminalroman gleichermaßen eine große Rolle. Bei einem 
abschließenden Gläschen Wein und angeregten Gesprächen, 
ging ein unterhaltsamer und schöner Frühlingsabend zu Ende. 
Und schon steht die nächste Lesung an: Am Montag, den 
02. Juni ´25 wird Barbara Grewe das Buch „Am Wasser das 
Haus” von Magdalena Saiger vorstellen. Wir freuen uns über 
viele ZuhörerInnen!
Für das Kulturforum und die Bücherei: Sonja Bäuerle

Interessierte ZuhörerInnen bei der 1. „Zugehört”-Veranstal-
tung (Foto: Privat)

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.05.2025
Redaktionsschluss: 25.05.2025, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Verstärkung gesucht fürs Café Kunterbunt!
Du liebst den Duft von frischem Kuchen 
und nette Gespräche?
Dann werde Teil unseresbunten Teams! 

Was ist das Café Kunterbunt?
Alle zwei Wochen, immer freitags, ver-
wandelt sich das Haus der Mitte in 
Grünkraut in ein gemütliches Café für 

Jung und Alt. Bei selbstgebackenem Kuchen und lecke-
ren Kaffee-Variationen bieten wir einen Ort der Begegnung 
– offen, herzlich und familiär.

Wen suchen wir?
Menschen mit Freude am Backen, Lust auf lockeren Aus-
tausch mit unseren Gästen und Spaß an der Mitarbeit in 
einem engagierten Team.

Neugierig? Dann schau gerne bei einem unserer nächsten 
Termine vorbei: 23.5. / 6.6. / 27.6.

Oder melde dich bei Barbara Iwansky:
Mail: cafe-kunterbunt.gruenkraut@web.de
Wir freuen uns auf dich!
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Annette Willibald vom Büchereiteam (Foto: Privat)

„Zugehört... es wird gelesen! - 
Am Wasser das Haus“ 

e.V.

„AM WASSER DAS HAUS“
VON MAGDALENA SAIGER    

 

 

 
 

MO. 02.JUNI 
        19.00  UHR

GELESEN VON BARBARA GREWE

ZUGEHÖRT - ES 
WIRD GELESEN!

BARBARA GREWE LIEST AUS „AM WASSER DAS HAUS“ 
VON MAGDALENA SAIGER
Max Liebermann erwirbt zu Beginn des 20. Jahrhunderts ein 
Stück Baugrund am Ufer des Wannsees und entwirft gemein-
sam mit seinem Freund Alfred Lichtwark Haus und Garten – ein 
Fluchtort vor den Pflichten eines Lebens in der Öffentlichkeit, 
aber auch ein Ort der Inspiration für zahlreiche Gemälde.
Dass sich die Liebermann-Villa im Laufe der Zeit immer wieder 
verändern wird, ist der Ausgangspunkt dieses literarischen Tex-
tes. Nach dem Tod Liebermanns und der Zwangsveräußerung 
der Villa wird die großbürgerliche Sommerfrische abgelöst von 
strammstehenden Mitarbeiterinnen der Reichspost, die in Kriegs-
zeiten zur Erholung ins Grüne geschickt werden. In der Nach-
kriegszeit wird im vormaligen Atelier der Operationssaal des 
Städtischen Krankenhauses eingerichtet; in den 1970er Jahren 
bezieht ein Unterwasser-Club das Gebäude, baut in die Diele ein 
Aquarium und verbringt im ehemaligen Salon bunte Abende am 
Bartresen. Und immer wieder folgt auf
Trubel erneut Leerstand – bis schließlich ein Kulturverein den Ehr-
geiz entwickelt, alles wiederherzustellen, »wie es gewesen ist«.

LESUNG VORM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT
Beginn: 19:00 Uhr
 
EINTRITT FREI!
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Bei Regen findet die Veranstaltung im Pfarrstadel statt.

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

 

 

 
 

 

Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen
Am Blutfreitag, 30. Mai 2025 ist 
das Rathaus geschlossen. 
Bei einem Sterbefall melden Sie 
sich bitte unter 0751-760224.
Wir sind am Montag, 02. Juni 
gerne wieder für Sie da.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Bekanntmachung 
der Sitzung Abwas-
serzweckverband 
Grünkraut-Schlier 

Einladung

zur Sitzung der Verbandsversammlung am

Montag, 26. Mai 2025 um 19:00 Uhr

laden wir Sie sehr herzlich in den Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausstraße 10, Schlier ein.
 
Tagesordnung  
1.  VGV-Verfahren zur Auswahl eines Ingenieurbüros zur 

Umsetzung des Anschlusses der Kläranlage Lauratal an 
die Kläranlage Langwiese

 -  Ergebnis des VGV-Verfahrens
 -  Beschlussfassung über die Beauftragung
 - Ermächtigung zum Abschluss des Ingenieurvertrags  
2.  Jahresabschluss 2024
 - Beratung und Beschlussfassung  
3. Bericht des Anlagenbetreibers  
4. Bericht des Betreuungsbüros  
5. Verschiedenes  
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

 Holger Lehr - Verbandsvorsitzender
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Technische Verzögerung beim neuen 
Antragsverfahren Personalausweise und 
Reisepässe
Ab dem 1. Mai 2025 gilt bundesweit: Passbilder für Aus-
weisdokumente sollen grundsätzlich nur noch digital ein-
gereicht werden. Vorgesehen ist, dass Bürgerinnen und 
Bürger ihr Lichtbild entweder direkt im Rathaus aufnehmen 
lassen oder sich bei einem lizensierten Fotodienstleister 
fotografieren lassen, der das Bild digital an die zuständige 
Behörde übermittelt. 
Das sogenannte PointID®-System haben wir bereits erhal-
ten. Das Gerät dient der Aufnahme von Gesichtsbild, Fin-
gerabdrücken und Unterschrift. 
Es bestehen landesweite IT-Probleme, so dass wir im 
Moment das Gerät noch nicht einsetzen, bzw. digitale Bil-
der verarbeitet werden können.
Aus diesem Grund gilt bei der Gemeinde Grünkraut eine 
Übergangsregelung: Bis auf Weiteres können Sie - wie bis-
her - mit klassisch, ausgedruckten Passbildern, sofern sie 
den biometrischen Vorgaben entsprechen, ein Ausweisdo-
kument beantragen. 
Wann die Technik geliefert und die IT-Probleme behoben 
sein werden, steht aktuell noch nicht fest. Bis dahin bleibt 
das analoge Passbild erlaubt.

Fundamt
Gefunden wurden:
- Haarschneidegerät (Nähe Schützenhaus)
- Schlüsselbund (grüner Anhänger)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Betreten von Wiesen und Weiden
Bitte denken Sie bei Ihrem nächsten Spaziergang daran, dass 
es auch auf den Wiesen und Weiden „grünt und blüht“ und 
gehen Sie nicht achtlos über landwirtschaftlich genutzte Flä-
chen - bleiben Sie bitte auf den Wegen – unsere Landwirte 
wären Ihnen hierfür dankbar, wenn ihre Wiesen und Weiden 
während der Aufwuchs- und Weidezeit nicht betreten werden.
Liebe Hundebesitzer, denken Sie bitte auch bei Ihrem nächs-
ten Wald-/Wiesenspaziergang daran, dass die Brut- und Setz-
zeit der Vögel und Wildtiere (01. April bis 15. Juli) begonnen 
hat und achten Sie darauf, dass diese durch Ihren vierbeini-
gen Freund nicht gestört werden.
Wir bitten alle Hundebesitzer, ihre Tiere an der Leine auszu-
führen oder auf dem eigenen Grundstück auslaufen zu las-
sen. Nehmen Sie bitte den Hundekot auf Straßen,
Wegen, fremden Grundstücken und entsprechenden landwirt-
schaftlichen Flächen wieder mit nach Hause zur Entsorgung im 
eigenen Mülleimer oder entsorgen Sie ihn in den aufgestellten 
Hundetoiletten, an denen auch Hundekotbeutel erhältlich sind.
Danke für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis
Ihre Gemeindeverwaltung Grünkraut

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen) 14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 03.06.25 und 17.06.25

---------------------
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer  
(gegenüber EDEKA).

Feuerwehr

Einsatz NR. 17 / 2025 B4 
Dachstuhlbrand
Am 09.05.2025 wurde die Feu-
erwehr Grünkraut um 21:53 
Uhr zu einem Brand innerhalb 
eines Gebäudes im Ortsteil 

Menisreute alarmiert. Während der Anfahrt der Einsatzkräfte 
zum Gerätehaus wurde um 21:54 Uhr das Alarmstichwort 
seitens der Leitstelle auf B4 Dachstuhlbrand Ökonomiege-
bäude erhöht. Aufgrund der Alarmstichworterhöhung wur-
den zusätzlich zu der Feuerwehr Grünkraut die Drehleiter der 
Feuerwehr Ravensburg, der diensthabende Kreisbrandmeis-
ter des Landkreis Ravensburg alarmiert sowie Kräfte des Ret-
tungsdienstes alarmiert.
Bei Ankunft des ersten Löschfahrzeuges ergab sich folgende 
Lage: Flammen eines Lagerfeuers auf dem Nachbargrund-
stücks spiegelten sich in den Fenstern im Obergeschoss. 
Dies erweckte den Anschein das es im Dachgeschoss bren-
nen würde woraufhin aufmerksame Nachbarn den Notruf 
gewählt hatten. Zur Sicherheit wurde das Gebäude trotzdem 
komplett kontrolliert. Es wurde kein Rauch, kein Feuer sowie 
keine Wärmeentwicklung innerhalb des Gebäudes festgestellt. 
Die Anfahrt der überörtlichen Kräfte konnte abgebrochen wer-
den, die Feuerwehr Grünkraut konnte wieder einrücken und 
die Nachbarn ihren Grillabend ungestört fortsetzen.
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Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Hinweis
Am
Montag, den 26. Mai ´25 und
Mittwoch, den 28. Mai ´25 ist die Bücherei vormittags 
nicht besetzt. 
Zu den Öffnungszeiten am Nachmittag / Abend sind wir 
für Sie da! 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Die Bärenklasse trifft ihre Ravensburger  
Brieffreunde
Am 09.05.2025 war es soweit. Wir durften endlich unsere 
Brieffreunde der Grundschule St. Konrad sehen. Um 8:15 
Uhr trafen wir uns in unserem Klassenzimmer in der Grund-
schule Grünkraut. Danach fuhren wir mit dem Bus zum Kon-
zerthaus nach Ravensburg und mussten dort umsteigen um 
zum Polizeipräsidium zu kommen. Wir mussten dann den stei-
len Buckel hochlaufen, bis wir oben am Sonnenbüchel, an der 
Grundschule St. Konrad, waren.
Zuerst haben wir uns alle in der Aula vorgestellt und unsere 
Brieffreunde kennengelernt. Gleich danach haben wir auf 
dem großen Sportgelände versteckte Bilder suchen dürfen, 
die die Brieffreunde als Überraschung für uns gemalt hatten. 
Dann machten wir eine Führung durch die Schule. Anschlie-
ßend ging es wieder in die Aula. Dort haben wir alle gemein-
sam gegessen und mitgebrachte Brettspiele gespielt. Das 
war richtig schön.
Den Besuch haben wir mit einer weiteren Spieleinheit auf dem 
Pausenhof abgeschlossen. Dann mussten wir uns auch schon 
wieder von unseren Brieffreunden verabschieden und liefen zur 
Bushaltestelle. Als wir wieder in Grünkraut ankamen, war es 
12:10 Uhr. Wir gingen alle zufrieden und glücklich nach Hause.
Geschrieben von Zoé, Luisa und Mia

Foto: Carmen Haller

Mit der Försterin auf Spurensuche im Wald
Gemeinsam mit der Försterin Anne Reischmann waren wir, 
die Drachenklasse (1/2a) im Wald.
Schon auf dem Weg zum Wald haben wir die ersten Entde-
ckungen gemacht. Im Wald angekommen durften wir die-
sen zunächst bei einem Parcours spielerisch erkunden. Nach 
einem gemütlichen Vesper auf unserem Waldsofa ging es gut 
gestärkt weiter auf eine spannende „Tatort“-Suche: Welche 
Spuren geben uns einen Hinweis darauf, wer hier wohnt? Das 
war spannend, hat uns großen Spaß gemacht und wir haben 
viel gelernt und gestaunt.
Der krönende Abschluss unserer Waldrunde war die Spur 
eines Rehbocks an einem jungen Ahornbaum, wo wir Frau 
Reischmanns Rehgeweihe bestaunen konnten.
Zum Schluss haben wir sogar noch einen Zaubertrick gelernt 
und sind gut gelaunt und voller neuer Eindrücke wieder in der 
Schule angekommen. Wir freuen uns schon auf den nächs-
ten Tag im Wald!
Die Drachenklasse mit Frau Böhler

Fotos: Frau Böhler

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!
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Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Pedelec/E-Bike-Fahrsicher-
heits-Training für Senioren
Die Zahl der Seniorinnen und Senioren, die 
sich heute mit einem Pedelec/E-Bike im 
Straßenverkehr bewegen, steigt von Tag 
zu Tag. Es ist ein wunderbares Gefühl, sich 

mit Leichtigkeit fortzubewegen und Höhen zu erklimmen, 
die man vorher nicht mehr geschafft hat. Auch das Radeln 
in der Gruppe erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Lei-
der steigt die Zahl der Verkehrsunfälle, bei denen insbeson-
dere Pedelec/E-Bike-Fahrerinnen und Fahrer im Seniorenalter 

beteiligt sind, sprunghaft an. Viele dieser Unfälle hätten vermie-
den werden können, wenn diese besser mit ihrem Sportgerät 
vertraut und die einschlägigen Sicherheits- und Verkehrsre-
geln beachtet hätten.
Daher lädt Sie die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. in 
Zusammenarbeit mit der Seniorenbeauftragten der Gemeinde 
ganz herzlich ein zum Pedelec/E-Bike-Fahrsicherheits-Training
am Samstag, 12. Juli 2025 von 9.30 Uhr bis etwa 11.00 Uhr
auf dem Parkplatz in der Ortsmitte bei Bauhof und Feu-
erwehr.
Unter Anleitung von Herrn Belz, einem erfahrenen SeniorenIn-
struktor des ADAC können Sie sich auf verschiedenen Par-
cours anhand von speziellen Übungen mit der Technik des 
Pedelecs/E-Bikes vertraut machen.
Bitte bringen Sie zur Veranstaltung Ihr eigenes Pedelec/
E-Bike mit. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Das 
Tragen eines Fahrradhelmes ist Pflicht. Die Veranstaltung 
ist kostenlos und findet bei jedem Wetter statt .
Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Anmeldung ent-
weder unter
Tel. 0751 – 760245 oder per E-Mail: christa.gnann@gruen-
kraut.de
Und vielleicht nutzen Sie anschließend Ihre neu erworbenen 
Kenntnisse und Fähigkeiten, um Ihre Kilometer-Zahl beim 
Stadtradeln (vom 28. Juni – 18. Juli) deutlich zu erhöhen?

Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

 Reparaturwerkstatt 
Freitag, 23.05.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, keine 

Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte 
die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vorbei-
bringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!

In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das 
Cafe`Kunterbunt geöffnet

 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
   
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
           

   

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
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Seit Mai 2025 beziehen wir das Mittagessen von der Schul-
küche Bodnegg.
 
Montag, 26.05.2025
Hackfleischbällchen in Rahmsoße (Rind,aW,c,i)
Spiralnudeln (aW,c)
Salate vom Büfett
Himbeerpudding (g)
 
Mittwoch, 28.05.2025
Hähnchencurry mit Spargel und Kokosmilch
Butterreis
Salate vom Büfett Schokocreme (g) 

Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie. 

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 23.05.2025
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Das Landwirtschaftsamt informiert: Felderbege-
hung in Bad Waldsee/Mennisweiler am 5. Juni 
als Pflanzenschutzsachkunde-Fortbildung
Kreis Ravensburg - Das Landwirtschaftsamt des Landkrei-
ses Ravensburg bietet am Donnerstag, 05. Juni von 19:30 
bis 21:30 Uhr auf dem Betrieb der Familie Koch in Bad 

Waldsee/Mennisweiler (Treffpunkt & Parken: Hofstelle Bür-
gerstraße 20, 88339 Bad Waldsee) eine 2-stündige Präsenz-
veranstaltung in Form eines Feldabends an.
Herr Kreh, Frau Löbner und Frau Koch vom Landwirtschaft-
samt werden aktuelle Themen zum Pflanzenschutz in den 
Kulturen Winterweizen, Mais, Winterraps und Wintergerste prä-
sentieren. Als zusätzliche Gastreferenten werden Herr Böhrin-
ger (BASF) und Herr Schmid (BayWa Ravensburg) erwartet.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos und für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
Eine Anmeldung unter Angabe von Namen, Anschrift, Geburts-
datum und Kontaktdaten ist aus organisatorischen Gründen 
erforderlich und wird bis spätestens 02. Juni an la@rv.de oder 
telefonisch unter 0751/85-6010 erbeten.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
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Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 25. Mai
9 Uhr  Eucharistiefeier
 Vincent, Emma A., Theo, Emma H., Elisa, Merle
Dienstag, 27. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
 Johannes, Theresa

Pfingstnovene 2025 –
Neun Tage miteinander beten
 
Die Pfingstnovene, das Neuntagegebet in den Tagen zwi-
schen Christi Himmelfahrt und Pfingsten, bereitet uns auf 
die Feier des Pfingstfestes vor.
 
Das diesjährige Thema lautet: 
Heiliger Geist - Kompass für mein Leben
 
Gottes Geist will uns in all dem, was uns täglich herausfor-
dert und verwirrt, Orientierung geben und ein Kompass für 
unser Leben sein. Mit den Texten der diesjährigen Gebets-
vorlage wollen wir Gottes Geist erbitten, damit er uns neu 
ausrichtet und wir uns Gottes Sicht auf diese Welt immer 
mehr zu eigen machen.
 
Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die eine Gebetszeit 
leiten und damit die Novene in unseren Kirchengemein-
den ermöglichen!

 

Weiterer Besuch
Im Rahmen des außerordentlichen Missio-Sonntages wird 
uns Bertrand Bazil besuchen und von seinem Hilfsprojekt 
im Rahmen der Predigt erzählen. Eine schöne Fügung war 
es dann auch, dass Herr Diakon Tim Miller bei mir anfragte, 
ob er und sein Mitbruder, Diakon Patrick Kurfess, am 24. 
Mai 2025 um 18 Uhr in der Vorabendmesse in St. Martin 
in Schlier die diakonale Assistenz übernehmen dürfen. Tim 
Miller kommt aus Waldburg und beide werden am 12. Juli 
2025 in Bad Schussenried von unserem Bischof Dr. Klaus 
Krämer zum Priester geweiht. Es ist eine schöne Fügung, 
ein wunderbares Kennenlernen und ein lebendiges Zeichen 
dafür, dass Katholizität keine Grenzen, sondern nur offene 
Türen und Herzen kennt.

Außerordentlicher Missio-Sonntag
In regelmäßigen Abständen ist jede Seelsorgeeinheit auf-
gerufen, über den Tellerrand der eigenen Pfarrei-, Bistums- 
und Landesgrenze zu blicken. Dabei steht nicht einfach nur 
der plumpe und doch wichtige Gedanke einer Spende und 
Unterstützung im Vordergrund, sondern vor allem der Blick, 
dass wir im Glauben verbunden sind und in der Welt eine 
Einheit bilden; vor allem auch dass wir nicht nur Gebende 
sind, sondern auch Empfangende, wenn wir sehen, wie Men-
schen unter anderen und doch auch sehr viel schwierigeren 
Umständen ihren Glauben leben, ausdrücken und mit Hoff-
nung erfüllen.
Am Sonntag, den 25. Mai 2025 haben wir daher im Gre-
mium der Kirchengemeinderäte festgelegt, den außeror-
dentlichen Missio-Sonntag zu feiern und hierzu habe ich 

durch persönlichen Kontakt Herrn Bertrand Bazil eingela-
den: Seit dem letzten Jahr wohnt Bertrand Bazil mit seiner 
Familie in Altshausen und arbeitet im Management bei Vet-
ter in Ravensburg. Sein spannender Werdegang hat ihn in 
seiner Heimat in Burkina Faso aber einstmals in das Pries-
terseminar gebracht, wenngleich er dann auch eine andere 
Lebensentscheidung getroffen hat. Aber die Hilfe für sein 
Heimatland hat zur Gründung eines Fördervereins mit dem 
Namen „Hilfe für Wapa“ geführt. Auf der dortigen Home-
page können Sie sich gerne über Umfang und die Projekte 
informieren und man staunt, was mit vergleichsweise wenig 
Geld dort für Lebensunterhalt und Lebenssicherung erreicht 
werden kann. Trotz der dortigen Konfliktlage gab es für Ber-
trand niemals eine Grenze, dass die Hilfe nur einer Gruppie-
rung oder einer Religion zukommen sollte, sondern allen, was 
wohl die Grundvoraussetzung für Frieden ist.
Bei den Gottesdiensten am Samstag, den 24. Mai 2025 um 
18 Uhr in Schlier, am Sonntag, den 25. Mai 2025 um 9 Uhr 
in Grünkraut und um 10:30 Uhr in Unterankenreute wird 
Bertrand Bazil statt der Predigt von mir von seinem Pro-
jekt erzählen, und die Kollekte an diesem Wochenende wird 
ausschließlich seiner Arbeit dienen. Ebenso die Kollekte im 
Rahmen des Wortgottesdienstes in Bodnegg an diesem 
Sonntag beim Sommerfest der Musikkapelle. Für Ihr Inter-
esse und Ihre Großzügigkeit sage ich heute schon ein herz-
liches Dankeschön!
 
Pfarrer Florian Störzer

Frauenbund
„Wo kommen wir her – wo gehen wir hin?“ 
Ein spannender Spaziergang zu den Zeugen 
der Vergangenheit mit Heimatpfleger Hans 
Offenwanger

Kleindenkmale sind Zeugen der Vergangenheit, die uns den 
Familienalltag und das Leben unserer Vorfahren näherbringen 
können. Allein 50 solcher „Kleinodien“, unauffällige histori-
sche Kostbarkeiten also, an denen wir oft achtlos vorüberge-
hen, sind auf dem Gemeindegebiet in Grünkraut zu finden und 
Hans Offenwanger, langjähriger Heimatpfleger der Gemeinde, 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese vor dem Vergessen 
zu bewahren. So machte sich der örtliche Frauenbund unter 
seiner fachkundigen Führung auf, ausgesuchte Denkmale 
zu besuchen um deren Hintergründe zu erfahren. Von einem 
„Sühnevertrag statt Blutrache“, davon zeugt das Sühnekreuz 
an der Bundesstraße in Richtung Wangen. Das genaue Alter 
dieses steinernen Kreuzes ist zwar nicht bekannt, jedenfalls 
aber ist es in die Zeit vor dem dreißigjährigen Krieg zu datie-
ren. Um ausgedehnte Familienfehden zu verhindern und den 
Dorffrieden zu bewahren wurde eine Auseinandersetzung die 
mit Verletzungen oder sogar tödlich endete im Mittelalter durch 
einen Sühnevertrag zwischen den Familien beendet. Mehrere 
„Pfund Heller“ waren zu bezahlen, „Seelenmessen und das 
dafür notwendige Wachs“ gehörten regelmäßig in solch einen 
Vertrag und auch das Setzen eines steinernen Kreuzes. Wohl 
sollte es Vorübergehende zum Gebet für einen Verstorbenen 
anhalten, der unvermittelt zu Tode kam, ohne dass er die Ster-
besakramente hatte empfangen können.
Von christlicher Volksfrömmigkeit zeugen die vielen Hof- und 
Feldkreuze und Kapellen. Die alten Familien- und Hofgeschich-
ten, die der Aufstellung dieser Denkmale zugrunde lagen sind 
leider bereits oft in Vergessenheit geraten, doch bis heute wer-
den und wurden sie liebevoll gepflegt und immer wieder res-
tauriert. Bei den beeindruckenden Deckengemälden der 14 
Nothelfer in der alten Hofkapelle in Sigmarshofen beispiels-
weise finden sich von Achatius, dem Helfer bei Todesangst 
bis zu Blasius, der bei Halsleiden angerufen wurde bzw. wird, 
von Dionysius, der den Kopfschmerz heilt bis zur Katharina, 
der Beschützerin der Mädchen, Jungfrauen und Ehefrauen.
Wie aufwendig und arbeitsintensiv sich die Restaurierung 
dieser alten Zeitzeugen gestaltet verdeutlicht Hans Offen-
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wanger am alten Backhaus in Lungsee. Das Quellmoor bei 
Englisreute mit seiner ganz eigenen Vegetation, die Übertra-
gung der Güter des „Engilpret“ an das Kloster St. Gallen… 
noch viele interessante Geschichten aus der heimatlichen 
Vergangenheit gab Hans Offenwanger zum besten und das 
abschließende Zusammensein im Café Tobel bot Gelegenheit 
zu Fragen und Erzählen.

Um ein Kleindenkmal zu erhalten braucht es viel Engagement, 
Freude an der Geschichte und Wissen um den Wert der Relikte 
aus alter Zeit.

Die Mutter Gottes auf dem neugotischen Altar in der Hofka-
pelle in Sigmarshofen.

Wer kurzfristig Zeit findet…
…es gibt noch ein paar Plätze für den Ausflug am Freitag, 
23. Mai nach Steinhausen und Bad Schussenried!
Wir treffen uns am Parkplatz an der Festhalle und fahren 
um 9.30 Uhr los.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen,
Umberto Eco beschreibt in seinem Roman „Der Name der 
Rose“ den greisen Mönch Jorge von Burgos. Dieser hasst 
das Lachen: Denn Lachen nimmt den Menschen die Angst.
Darum fürchten sich Autokraten aller Zeiten vor dem Lachen. 
Zweier Arten des Lachens aber bedienen sie sich.
Zum einen des unbehaglichen Lachens. Der amerikanische 
Komiker Jon Steward zeigte ein Video, wie Kim-Jong Un seine 
Generäle zum Lachen bringt und kommentiert das mit „finde 
es lustig oder stirb.“
Zum anderen mögen es Autokraten, ihre Gegner lächer-
lich zu machen. In keiner Fraktion des Bundestages wird 
so viel gelacht wie bei der AfD; das schreibt die FAZ (Nr. 19, 
11.05.2025, S. 3). Lachen dient hier dazu, Hemmungen zu 
überwinden. Das bisher Unsagbare wird sagbar. Man ver-
schiebt den Diskurs nach rechts und kann die Ansichten, von 
denen man selbst weiß, dass sie menschenverachtend sind, 
laut äußern. „Wer mitlacht, hat seine Normen ein Stück ver-
schoben, kann aber, wenn er kritisiert wird, schnell sagen: War 
doch nur ein Scherz.“ (ebd.) Das dreckige Lachen, das dabei 
herauskommt, lässt jeden Zweifel verschwinden, mit wem 
man es zu tun hat. Schon die Bibel weiß das: „An Lachen und 
Gang erkennt man den Mann.“ (Sirach 19,27) Pfarrer Jörg Boss
 
Wochenplan
 
Sonntag, 25. Mai Rogate
Gelobt sein Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 
Güte von mir wendet. Ps 66,20
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Prädikantin Stiehler
Das Opfer ist für unser Patenkind Sheila bestimmt.
19.00 Uhr Abendoase in der Kath. Kirche Grünkraut
 

Feierabendkreis  Grünkraut

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich ein 
am Mittwoch, 28. Mai 2025, 14.00 Uhr 

zur 

Maiandacht in der Kirche 
Danach freuen wir uns auf Kaffee und 
Kuchen im Pfarrstadel. 
Dank der Unterstützung durch das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Pflegekas-
sen können wir Ihnen diesen Nachmit-
tag kostenlos anbieten 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Team des Feierabendkreises
___________________________________________________
Gerne holen wir Sie ab, bitte melden Sie 
sich dazu bis zum Vorabend bei Hanne-
lore Zorell unter Telefon 0751 – 64527.
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Dienstag, 27. Mai
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Donnerstag, 29. Mai Himmelfahrt
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen. Joh 12,32
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen, Maiertal, Schafmaier, 

Pfarrerin Boss
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
 
Sonntag, 01. Juni Exaudi
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen. Joh 12,32
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rerin Boss
Das Opfer ist für die Orgel bestimmt.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein 
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 
17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

 Jezt st 

  Gottesdienst

 im Grünen

HHiimmmmeellffaahhrrtt

29.Mai 2025

10 Uhr

in Maiertal, Schafmeier

Herzliche Einladung!

*Bitte Sitzgelegenheit selber mitbringen*

Bei Regen: Gottesdienst in der Kirche Atzenweiler
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Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse
F-Junioren
leider keine Ergebnisse bekannt
E-Juniorinnen

SGM FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/
Zussdorf/Horgenzell - TSV Grünkraut 2:3
E-Junioren
SV Weingarten II - TSV Grünkraut II 7:0
SV Weingarten I TSV-Grünkraut I 13:1
D-Juniorinnen
SV Immenried - TSV Grünkraut 4:0
D-Junioren
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III - 
SGM SV Fronhofen/Fleischwangen 0:6
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - TSV Eschach II 4:3
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - TSV Berg I 0:0
C-Juniorinnen
TSV Grünkraut - SPIELFREI
C-Junioren
SGM SG Argental/Tannau - 
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II 2:3
SV Oberteuringen I -
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I 6:1
B-Junioren
SGM SV Achberg/Neuravensburg - 
SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut 1:4
Frauen
SV Reinstetten - TSV Grünkraut 0:0
Herren
SGM Waldburg/Grünkraut II - SGM Alttann/Bergatreute III 3:1
TSV Eschach II - SGM Waldburg/Grünkraut I 0:3

Vorschau
Donnerstag, 22.05.25
18:30 Uhr C-Junioren in Waldburg
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - SGM TSV 
Hege-Wasserburg/Nonnenhorn/Bodolz
Freitag, 23.05.25
E-Junioren in Grünkraut
17:15 Uhr TSV Grünkraut II - SG Baienfurt II
18:30 Uhr TSV Grünkraut I - SG Baienfurt I
Samstag 24.05.2025
 F-Junioren in Ravensburg
10:09 Uhr TSV Grünkraut II - TSB Ravensburg II
10:18 Uhr SV Ankenreute I - TSV Grünkraut I
10:36 Uhr  SV Deuchelried II - TSV Grünkraut II
10:54 Uhr TSV Grünkraut I - SV Amtzell I
11:03 Uhr SV Amtzell II - TSV Grünkraut II
11:30 Uhr TSV Grünkraut I - SV Deuchelried I
11:39 Uhr TSV Grünkraut II - TSV Bodnegg
11:57 Uhr SV Neuravensburg I - TSV Grünkraut I
12:15 Uhr SV Ankenreute II - TSV Grünkraut II
12:24 Uhr TSV Grünkraut I - SG Baienfurt I
12:51 Uhr TSB Ravensburg I - TSV Grünkraut I
12:51 Uhr TSV Grünkraut II - SV Haslach
D-Junioren in Friedrichshafen
10:15 Uhr VfB Friedrichshafen - SGM TSV Grünkraut/Wald-
burg/Ankenreute I
D-Junioren in Reute
12:15 Uhr SV Reute III - 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III
E-Juniorinnen in Grünkraut
13:30 Uhr TSV Grünkraut - SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fron-
hofen I

D-Juniorinnen in Grünkraut
14:45 Uhr TSV Grünkraut - FV Bad Waldsee
C-Junioren in Ailingen
15:15 Uhr TSG Ailingen II - SGM FV Waldburg /Ankenreute/
Grünkraut II
C-Juniorinnen in Scheidegg
15:15 Uhr FC Scheidegg - TSV Grünkraut
D-Junioren in Reute
15:15 Uhr SV Reute II - SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Anken-
reute II
C-Junioren in Ravensburg
17:00 Uhr FV Ravensburg III - SGM FV Waldburg/Ankenreute/
Grünkraut I
Sonntag, 25-05-25
B-Junioren in Ellhofen
11:00 Uhr SGM FV Rot-Weiß Weiler/Scheidegg II - SGM SV 
Ankenreute/Waldburg/Grünkraut
Frauen in Eschach
11:00 Uhr SGM Echach/Brochenzell - TSV Grünkraut
Herren in Waldburg
13:00 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut II - FG 2010 Wilhelms-
dorf/Riedhausen/Zussdorf II
15:00 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut I - FG 2010 Wilhelms-
dorf/Riedhausen/Zussdorf I

Spielbericht: SGM Waldburg Grünkraut II
vs. SGM Bergatreute / Alttann III
Heimspiel in Grünkraut – Emotionen, Aufholjagd und ein über-
ragender Luca Bertl
Am vergangenen Spieltag empfing die SGM Waldburg Grün-
kraut II bei bestem Fußballwetter die Gäste der SGM Berga-
treute / Alttann III zum drittletzten Heimspiel der Saison. Ein 
besonderes Duell, denn aus der Vorrunde war gegen den SV 
Alttann noch eine offene Rechnung zu begleichen – eine Gele-
genheit, die sich das Team aus Waldburg/Grünkraut nicht ent-
gehen lassen wollte.
Trotz der klaren Favoritenrolle und der Tabellenführung, die die 
SGM weiterhin innehat, entwickelte sich zunächst ein zähes 
Spiel. In der 28. Spielminute dann der Dämpfer: Die Gäste 
nutzten eine Unaufmerksamkeit in der Defensive und gingen 
überraschend mit 0:1 in Führung. Ein Schockmoment für die 
Heimelf – und doch auch ein Weckruf.
Nach der Halbzeitpause kam die SGM wie verwandelt aus der 
Kabine. Angetrieben vom unbedingten Siegeswillen und den 
lautstarken Fans am Spielfeldrand nahm das Spiel nun Fahrt 
auf. In der 58. Minute war es dann endlich soweit: Luca Bertl 
markierte den verdienten Ausgleich zum 1:1 – und entfachte 
damit ein wahres Offensivfeuerwerk.
Nur wenige Minuten später legte Bertl erneut nach und brachte 
die Gastgeber mit 2:1 in Führung. Der Jubel kannte keine Gren-
zen, doch der Torjäger des Tages war noch nicht fertig. In der 
82. Minute zeigte der Schiedsrichter nach einem Foul im Straf-
raum auf den Punkt – Elfmeter für die SGM! Und wieder trat 
Bertl an… Eiskalt verwandelte er zum 3:1 und schnürte damit 
seinen Dreierpack. Unglaublich, der Kerle!
Mit einer starken zweiten Halbzeit und einem überragen-
den Luca Bertl sicherte sich die SGM Waldburg Grünkraut II 
hochverdient die drei Punkte. Die Revanche gegen Alttann ist 
geglückt, die Tabellenführung bleibt bestehen – und die Mis-
sion „Meisterschaft“ lebt weiter!
Let’s Go, SGM – die letzten Spiele warten! Alles für den 
Titel!

TSV Eschach II – SG Waldburg/Grünkraut I  0:3 (0:1)
Mit einer Serie von acht ungeschlagenen Spielen in Folge, 
reiste unser Team vergangene Woche nach Eschach. Mit dem 
Gastgeber erwartete unser Team eine Mannschaft, die derzeit 
noch mitten im Abstiegskampf steckt. Unser Team startete gut 
ins Spiel und konnte sich bereits früh einige Chancen erar-
beiten. Doch wie so oft war die Chancenausbeute ein großes 
Manko unserer SG. So dauerte es bis zur 26. Spielminute, ehe 
Marius Müller nach Vorlage von Noel Müller den Führungstref-
fer erzielen konnte. Nach diesem Treffer spielte unser Team 
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munter weiter und erarbeitete sich nun Chance um Chance. 
Doch auch der Gastgeber hatte kurz vor der Halbzeitpause 
nochmals zwei gute Chancen, um den Ausgleich zu erzielen. 
Eine davon vereitelte Julian Schindele, eine weitere wurde 
knapp vergeben. So blieb es bis zur Pause beim 0:1 für unser 
Team. Nun wollte man nach der Pause schnellstmöglich den 
Sack zu machen, um nicht Gefahr zu laufen, das Spiel noch 
aus der Hand zu geben. Doch man startete fahrig ins Spiel 
und war die ersten Minuten aufs Verteidigen konzentriert. Erst 
nach und nach konnten wieder einige hochkarätige Chancen 
erspielt werden, die allesamt ungenutzt blieben. Erst in der 76. 
Spielminute war es erneut Marius Müller, der das 0:2 erzielen 
konnte. Dieser machte dann in der 90. Spielminute in Form 
eines Strafstoßes den Deckel zum 0:3 drauf und konnte sich 
hierbei über seinen siebten! Treffer in den letzten zwei Spielen 
freuen.Kader: Julian Schindele, Marvin Fessler, Fabian Brug-
ger, Deniz Akcicek, Ludwig Müller, Noel Müller, Laurin Rie-
desser, Luis Pfeiffer, Niklas Sterk, Marius Müller, Noel Müller, 
David Müller, Fabian Schmidt, Philipp Roeßler

Landratsamt
Ravensburg

Landratsamt Ravensburg, Standort  
Weingarten am Blutfreitag, 30. Mai ganztägig 
geschlossen
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg, Stand-
ort Weingarten bleibt am Blutfreitag, 30. Mai ganztägig 
geschlossen.
 Am Standort Weingarten untergebracht sind folgende Ämter 
der Landkreisverwaltung:
•  Verwaltungsgebäude Sauerleutestraße 34:
•  Jobcenter
•  Verwaltungsgebäude Brielmayerstraße 2:
•  Kommunal- und Prüfungsamt
•  Forstamt
•  Stabsstelle Nachhaltige Mobilität
•  Zentrale Vergabestelle

Neu im Bürgerportal: Erledigen Sie Ihre  
Führerscheinangelegenheiten direkt online
Kreis Ravensburg – Ab sofort ist die Beantragung neuer Füh-
rerscheine sowie der Umtausch bestehender Führerscheine 
bequem online über das Bürgerportal des Landkreises mög-
lich. „Bürgerinnen und Bürger können die entsprechenden 
Führerscheinanträge bequem von zuhause aus und rund um 
die Uhr ausfüllen und direkt online einreichen. Der Gang zur 
Behörde entfällt somit komplett“ erklärt Bürgerservicedezer-
nentin Tina Schädler. 
Die digitalen Anträge stehen ab sofort im Bürgerportal zur 
Verfügung. Das Bürgerportal ist unter www.onlinedienste.
rv.de erreichbar. 
Weitere Informationen sowie Hilfestellung bei der Nutzung des 
digitalen Antrags erhalten Sie unter: 
https://www.rv.de/fuehrerschein

Was sonst noch
interessiert

Musikfest in Gornhofen
Der Musikverein Gornhofen lädt wieder zu seinem traditio-
nellen, beliebten Musikfest in Gornhofen-Bauren am Chris-
ti-Himmelfahrts-Wochenende ein!

Der Auftakt ist am Mittwoch, 28.05. ab 17:30 Uhr mit einem 
Feierabendhock und dem Faßanstich. Dazu ist beste Unterhal-
tung durch die Musikkapellen aus Zußdorf und Schlier-An-
kenreute geboten. Im Anschluss heizen die A96-Musikanten 
dem Festpublikum noch ordentlich ein.
Am Vatertag (29.05.) starten wir ab 11 Uhr mit dem zünfti-
gen Frühschoppen (mit Mittagstisch), musikalisch umrahmt 
durch unsere Jungmusikanten der Jugendkapelle Tonstark! 
Danach spielt die Musikkapelle aus Waldburg-Hannober.
Nach der Blutfreitagsprozession in Weingarten (am 30.05.) 
geht es bei uns im Festzelt weiter mit feinster Blasmusik, guter 
Laune und kühlen Getränken!
Das Blasmusikhighlight South Bass aus Südtirol (www.south-
brass.com) wird die mega Musikantenparty bei uns im Festzelt 
unterhalten, gefolgt von den 4 lustigen 5! Zu späterer Stunde 
legen unsere DJs von Flexisound los. Wir freuen uns auf euch!
Nach einem Tag Pause geht es am Sonntag, den 01.06. wei-
ter mit dem Familientag. Um 9:30 Uhr wird der Festgottes-
dienst im Zelt abgehalten, danach umrahmt der Musikverein 
Sternberg Weißenau den Frühschoppen (mit Mittagstisch).
Wir freuen uns auch viele Besucher aus Nah und Fern!
Mit musikalischen Grüßen
Musikverein Gornhofen e.V.

Sommerfest in Bodnegg 
Donnerstag, 22. Mai
ab 17 Uhr Feierabendhock mit der 
Musikkapelle Bodnegg
Freitag, 23. Mai

ab 19.30 Uhr 80er/90er Party mit DM Sound
Samstag, 24. Mai
ab 19 Uhr Stimmungswettbewerb mit der Musikkapelle 
Amtzell, dem Musikverein Krumbach und dem Musikver-
ein Ettenkirch
Sonntag, 25. Mai
ab 10 Uhr Gottesdienst mit dem Männergesangsverein 
Bodnegg-Amtzell und anschließender Frühschoppen mit 
dem Musikverein Lindau Aeschach/Hoyren sowie Famili-
ennachmittag mit der Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut
Besuchen Sie uns im Festzelt auf dem Festplatz in der Dorf-
straße in Bodnegg und feiern Sie mit uns.

Schwäbischer Albverein e. V.
Tageswanderung: Premiumwanderweg in Zwiefalten „hoch-
gepilgert“
Termin: Sonntag, 1. Juni gemeinsam mit Ortsgruppe Wein-
garten
Treffpunkt: 7.40 Uhr am Bahnhof RV Gleis 2, Abfahrt 7.46 Uhr
Wanderstrecke: Zwiefalten, Richtung Sonderbuch, am Kreu-
zweg entlang zur Lourdesgrotte, zum Ziegenhof Loretto mit 
herrlicher Aussicht. Ein naturbelassener Waldweg führt steil 
ab zur Wimsener Höhle, an der Aach entlang zurück nach 
Zwiefalten.
Wanderung: zwölf Kilometer, Gehzeit circa dreieinhalb Stun-
den, circa 180 Höhenmeter 
Verpflegung: Einkehr in Zwiefalten vorgesehen
Rückfahrt: 15.25 Uhr/16.43 Uhr – Ankunft in RV: 17.11 
Uhr/18.11 Uhr
Unkostenbeitrag: 17 €, für Mitglieder 15 €
Hinweis:  Gutes Schuhwerk, Stöcke, Vesper, Getränk
Anmeldung bis Samstag, 31. Mai 16 Uhr beiWanderführerin 
Hannelore Blum, Tel. 0751-95873799Gäste sind immer herz-
lich willkommen

Tageswanderung: „Rundtour bei Überlingen“
Termin: Sonntag, 15. Juni
Treffpunkt: 7.20 Uhr am Bahnhof RV Bahnsteig 3 
Fahrt mit DB nach Friedrichshafen und Überlingen, mit Bus 
nach Bruckfelden
Wanderstrecke: Von Bruckfelden über Steinhöfe nach „Maria 
im Stein“, Turm Hohenbodman mit Aussicht, Ort Hohenbo-
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dman mit 1000-jähriger Linde,  weiter nach Owingen, Bam-
bergen und Reutehöfe
Wanderung: zwölf Kilometer, Gehzeit dreieinhalb Stunden, 
Auf- u. Abstieg circa 300 Hm
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr nach Absprache in 
Owingen oder Überlingen
Rückfahrt: Gegen 15.50 Uhr oder 14.50 Uhr
Ankunft in Ravensburg gegen 17.18 Uhr oder 16.18 Uhr 
Unkostenbeitrag: 10 €, für Mitglieder 8 €
Hinweis: Gutes Schuhwerk, Stöcke, Vesper und Getränk
Bei Anmeldung Tel. Nr. und Deutschland-Ticket Besitz ange-
ben
Anmeldung bis Samstag, 14. Juni, 13 Uhr bei
Wanderführer Anton Keller, Tel.: 0751 / 26933
Gäste sind immer herzlich willkommen

Treppenhausgalerie Karsee -  
Vernissage am 1. Juni 2025, 11 Uhr
Karsee/Wangen im Allgäu
Treppenhausgalerie KuK e.V.
Seestraße 13
Einladung zur Ausstellung vom 1.6.2025 bis 20.7.2025
Vernissage Sonntag, 1. Juni 11 Uhr.
Skurril – doppeldeutig – hintergründig
Begrüßung KuK e.V. – Einführung in die Ausstellung, musi-
kalische Umrahmung mit Thomas Linder und Kerstin 
Hesse von den Brekkies Inn. Sektempfang.
Die Künstlerinnen Eva Baumgartl aus Meersburg, Elisabeth 
Hölz wohnt und arbeitet in Amtzell, sowie der Künstler Gen-
nadi Piasetski aus Ravensburg, verbindet das Thema in die-
ser Ausstellung. Gezeigt werden vielfältige Arbeiten dazu: in 
Linol-Holzschnitt, Radierungen, Öl-Acrylmalerei, Objekte, Col-
lagen, Schaukästchen und Großformatiges in Öl auf Leinwand.
Geöffnet bis 20. Juli von Fr., Sa., So/Feiertag 14-17 Uhr

Planfeststellungsbeschluss für die  
Beseitigung des Bahnübergangs in Wangen 
im Allgäu im Zuge der B 32 erlassen
Die Planfeststellungsbehörde des Regierungspräsidiums 
Tübingen hat am 13. Mai 2025 den Planfeststellungsbe-
schluss für die Beseitigung des Bahnübergangs in Wan-
gen im Allgäu im Zuge der Bundesstraße B 32 erlassen. 
Nachdem die Straßenbauverwaltung des Landes Baden-Würt-
temberg die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens 
beantragt hatte, erfolgte die öffentliche Auslegung der Plan-
unterlagen im Zeitraum Herbst 2023. Hierbei wurde in einer 
Vielzahl der Einwendungen die Umplanung des Knotenpunkts 
Zeppelinstraße/B 32 gefordert. Der Vorhabenträger hat dies 
zum Anlass genommen, nach nochmaliger Prüfung diesen 
Knotenpunkt von einer Einmündung mit einer Ampelanlage 
in einen Kreisverkehrsplatz umzuplanen.
„Mit dem heutigen Planfeststellungsbeschluss konnten die 
rechtlichen Voraussetzungen geschaffen werden, die Ver-
kehrsqualität auf der B 32 in Wangen im Allgäu erheblich zu 
verbessern. Zugleich steigern wir die Sicherheit für den Bahn-
verkehr sowie den Straßenverkehr einschließlich Radfahrer 
und Fußgänger deutlich,“ so Regierungspräsident Klaus Tap-
peser.
Die planfestgestellte Planung umfasst im Wesentlichen die 
Beseitigung des Bahnübergangs in der Stadt Wangen im 
Allgäu im Zuge der B 32 und der Bahnstrecke von Kißlegg 
nach Hergatz. Der Bahnübergang wird durch eine Bahnbrü-
cke über die tiefer zu legende Bundesstraße ersetzt. Die bisher 
an die B 32 angebundene Praßbergstraße wird über die tie-
fer gelegte B 32 überführt und parallel zur Bahnlinie auf einer 
Länge von rund 170 Metern weitergeführt sowie an die Zep-
pelinstraße angebunden. Die Bahnhofstraße und die Anbin-
dung Fronwiesen werden von der B 32 abgehängt. Als neue 
Verbindung zwischen Ravensburger Vorstadt und dem Naher-
holungsgebiet „Buch“ sowie zur Anbindung der Kleingarten-

anlage „Fronwiesen“ wird eine Brücke über die tiefer gelegte 
B 32 gebaut. Des Weiteren erfolgt eine getrennte Fuß- und 
Radwegführung entlang der B 32.
Als nächster Schritt folgt die Auslage des Planfeststellungsbe-
schlusses sowie der planfestgestellten Planunterlagen. Gegen 
den Planfeststellungsbeschluss kann vor dem Verwaltungsge-
richtshof Baden-Württemberg mit Sitz in Mannheim geklagt 
werden. Die Klagefrist von einem Monat beginnt mit Abschluss 
der Auslage des Planfeststellungsbeschlusses.

Stiftung Liebenau - Zentrale Beratung  
unterstützt auf der Suche nach Pflegeplatz
MECKENBEUREN-LIEBENAU – Seit April gibt es in der Alten-
hilfe der Stiftung Liebenau das Angebot einer Pflegeplatzbera-
tung. Über eine zentrale Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
kann man sich nun für einen Pflegeplatz oder eines der ande-
ren Angebote innerhalb der beiden Pflegegesellschaften regis-
trieren oder auch beraten lassen. 
Unterstützung für die Angehörigen
„In Zeiten, in denen es für die Angehörigen immer schwieriger 
wird, auf die Schnelle einen Pflegeplatz zu finden, bedeutet 
dies eine enorme Erleichterung“, sagt Alexander Grunewald, 
Geschäftsführer der beiden Pflegeunternehmen der Stiftung 
Liebenau. Ein Pflegefall tritt meist ad hoc ein, entweder nach 
einem Krankenhausaufenthalt oder der Diagnose einer fort-
schreitenden Erkrankung. Dann wird schnell ein Pflegeplatz 
oder ambulante Hilfe benötigt.
Normalerweise ist es so, dass sich die Angehörigen in jedem 
einzelnen Pflegeheim melden müssen, um sich auf die dor-
tige Warteliste setzen zu lassen. Einen zentralen Dienst, wo 
alle offenen Pflegeplätze gelistet sind, gibt es nicht.
Die Angehörigen sind mit dieser Situation oft überfordert und 
sind mit ganz viel Bürokratie konfrontiert: Welche Hilfe kann 
in Anspruch genommen werden? Wer übernimmt die Kos-
ten? Welche Dokumente werden benötigt? Wie bekomme ich 
eine Pflegegrad-Einstufung? Die neue Pflegeplatzberatung 
gibt zumindest für die über 40 Einrichtungen der Altenhilfe in 
der Stiftung Liebenau Auskunft. Zu wünschen wäre solch ein 
Dienst jedoch überregional, zumindest landesweit. 
Bündelung der Anfragen
Auch die Einrichtungsleitungen werden durch den Wegfall 
einer Vielzahl an Informationsanrufen und -mails entlastet. 
Zwei Mitarbeitende bündeln, beraten und koordinieren zentral 
die eingehenden Anfragen. Silke Arnold und René Fraas sind 
beide schon lange in der Stiftung Liebenau tätig und haben seit 
April die Beratung übernommen. Seither sind bereits etwa 300 
Anfragen eingegangen. „Ich bin wirklich überrascht, wie gut 
das Angebot angenommen wird“, so Silke Arnold. „Den Ange-
hörigen brennt es oft unter den Nägeln. Nach meist unvor-
hergesehenen Ereignissen benötigt man dann innerhalb von 
zwei, drei Tagen eine Lösung“, sagt René Fraas. Diese Lösung 
können die beiden natürlich nicht garantieren, denn die Pfle-
geplätze sind meist gut belegt. Dennoch ist die Erleichterung 
der Angehörigen zu spüren, allein, wenn ihnen zugehört wird 
und durch die Registrierung die Chance auf einen Pflegeplatz 
erhöht werden kann. 
Dankbar
Dass es nun ein solches Angebot der Beratung innerhalb 
der Stiftung Liebenau gibt, wird von den Betroffenen sehr 
geschätzt. „Wir bekommen eine sehr positive Resonanz auf 
unseren Dienst“, so Fraas. Und viele bedanken sich hinter-
her noch persönlich bei den beiden Beratenden. Silke Arnold: 
„Ein Sohn, der einen Pflegeplatz für seine aus der Gerontopsy-
chiatrie entlassenen Mutter suchte, hatte sich im Nachhinein 
herzlich bei uns bedankt, obwohl wir ihm in diesem Fall keine 
geeignete Lösung anbieten konnten. Das hat uns natürlich 
trotzdem sehr gefreut.“
 
Sprechzeiten
Die Pflegeplatzberatung ist zu folgenden Sprechzeiten erreich-



Nummer 21 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 17

bar: Montag bis Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr unter Telefon +49 7542 10-4000 oder pflegeplatz@
stiftung-liebenau.de
Den direkten Link zur Pflegeplatzberatung finden Sie an ver-
schiedenen Stellen auf der Webseite der Stiftung Liebenau 
unter www.stiftung-liebenau.de/pflege

Deutsche Rentenversicherung
Tag der Selbstverwaltung 
Ausdruck gelebter Demokratie 
Vertreterversammlung trifft wichtige Entscheidungen in 
der DRV BW 
Ehrenamtliche Vertreterinnen und Vertreter setzen sich in den 
Gremien der Sozialversicherung direkt für die Interessen der 
Versicherten und Rentenbeziehenden sowie Arbeitgeber ein. 
Daran erinnert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) anlässlich des Tages der Selbstverwal-
tung am 18. Mai.
Die DRV BW ist für rund sieben Millionen Versicherte und rund 
1,5 Millionen Rentnerinnen und Rentner zuständig. Sie verfügt 
aktuell über einen Haushalt in Höhe von rund 26,1 Milliarden 
Euro. Die DRV BW-Vertreterversammlung, auch das Parla-
ment des Rentenversicherungsträgers genannt, stellt jährlich 
den Haushalt auf und entscheidet somit, wie die Gelder der 
Beitragszahler verwendet werden. Die Selbstverwaltung trifft 
wichtige Entscheidungen in den Bereichen Finanzen, Perso-
nal, Leistungen, Organisation und Rehabilitation.
Zudem erbringt sie Leistungen, von denen Beitragszahlende 
wie Rentenbeziehende direkt profitieren: 120 ehrenamtliche 
Versichertenberaterinnen und Versichertenberater „in der 
Nachbarschaft“ beraten für die DRV BW zu allen Fragen rund 
um die Rentenversicherung und unterstützen Ratsuchende vor 
allem beim Ausfüllen von Anträgen. In Widerspruchsausschüs-
sen überprüfen die gewählten Vertreterinnen und Vertreter der 
Versicherten und der Arbeitgeber bei Bedarf Entscheidungen 
der Verwaltung in Einzelfällen.
Alle sechs Jahre können Beitragszahlerinnen und Beitragszah-
ler sowie Rentenbeziehende bei den Sozialwahlen mitentschei-
den, wer ihre Interessen im Parlament der Rentenversicherung 
vertritt.
„Die Selbstverwaltung ist ein tragendes Element der Ren-
tenversicherung und Ausdruck gelebter Demokratie. In ihr 
bestimmen Versicherte, Rentenbeziehende und Arbeitgeber 
mit, wofür die Beiträge aus den Sozialabgaben verwendet 
werden“, betont Kai Burmeister, Vorsitzender des Vorstan-
des der DRV BW.

Renteninformation 
Alle Auskünfte beim Rentenversicherungsträger kostenfrei 
Unterlagen über die DRV-Onlineservices anfordern und 
per Post erhalten 
Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versicher-
ten der Deutschen Rentenversicherung (DRV) kostenpflich-
tig Auskünfte über ihre eigenen Versichertendaten anbieten. 
Beworben wird beispielsweise die Beschaffung der persön-
lichen Rentenauskunft. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) stellt klar: Versicherte haben 
auch jederzeit selbst die Möglichkeit diese Informationen 
unkompliziert und kostenfrei vom gesetzlichen Rentenversi-
cherungsträger direkt zu erhalten.  
Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder Renteninforma-
tion können diese über www.deutsche-rentenversicherung.
de/online-services anfordern und bekommen die gewünsch-
ten Unterlagen per Post zugeschickt.  
Rentenbeziehende können ebenfalls diverse Unterlagen wie 
die Rentenbezugsbescheinigungen oder Information über Mel-
dungen an die Finanzverwaltung über die DRV-Online-Ser-
vices bestellen. 
Einfach auf „Informationen anfordern“ klicken, Versicherungs- 
und Rentenunterlagen anfordern wählen und Adresse plus 

Versicherungsnummer sicher an die DRV übermitteln. Kos-
ten: null Euro!

Hausnotruf ermöglicht sicheres Wohnen 
zu Hause
DRK-Hintergrunddienst entlastet Rettungsdienst bei 
nicht-medizinischen Einsätzen 
LANDKREIS RAVENSBURG – Der Hausnotruf des Deutschen 
Roten Kreuzes gibt älteren und kranken Menschen Sicher-
heit im Alltag und hilft ihnen, möglichst lange in den eigenen 
vier Wänden zu leben. Um den Rettungsdienst zu entlasten, 
übernimmt bei nicht-medizinischen Notfällen künftig ein spe-
zieller DRK-Hintergrunddienst die Einsätze. 20 geschulte Mit-
arbeitende stehen hierfür im Altkreis Ravensburg rund um die 
Uhr bereit.
Beispielhaft schildert Christian Neusch, Leiter der Sozialen 
Dienste, einen Einsatz: Um drei Uhr nachts meldet der Bewe-
gungsmelder am Hausnotrufgerät 16 Stunden Inaktivität. Ein 
DRK-Mitarbeiter fährt zur Wohnung, sieht das unangetastete 
„Essen auf Rädern“ und öffnet mit dem hinterlegten Schlüs-
sel. Niemand ist in der Wohnung – auch nicht im Keller. Eine 
Nachricht wird hinterlassen. Später stellt sich heraus: Die Per-
son war bereits im Krankenhaus. 
Ziel: Rettungsdienst entlasten
Früher führte ein Notruf oft zur Alarmierung des Rettungs-
dienstes. Heute prüft die Notrufzentrale zunächst, ob Angehö-
rige erreichbar sind. Falls nicht, kommt der Hintergrunddienst 
zum Einsatz – nur bei echten medizinischen Notfällen wird 
der Rettungsdienst alarmiert. So werden knappe Ressour-
cen effizient genutzt. 
Erfahrene Kräfte im Einsatz
Viele Hintergrunddienst-Mitarbeitende stammen aus dem DRK 
oder wurden umfassend geschult. „Die wissen, worauf es 
ankommt“, sagt Projektleiter Neusch, der selbst regelmäßig 
Einsätze fährt. Zur Qualitätssicherung begleitet er auch den 
Betrieb der Notrufzentrale. Von den rund 1.500 angeschlos-
senen Hausnotruf-Nutzenden erfolgen die meisten Alarmie-
rungen nachts – tagsüber springen meist Angehörige oder 
Nachbarn ein.
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2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

93,80 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

134,00 €
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67,00 €

2-spaltig / 40 mm
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53,60 €
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Wochen-Angebot
26.05. - 31.05.2025

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,49 €Aktion 100 g

2,99 €Aktion 1 Stück

0,99 €Aktion 100 g

2,09€
Aktion 100 g

4,69€
Aktion 1 Pack

18,90€
Aktion 1 Pack

1,19 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,89 €Aktion 100 g

Saiten / Wiener
3 Paar á 120 g, 
im SB-Pack

Grillpaket perfekt zur Grillsaison
ca. 1,6 kg, 
im SB-Pack

Bratensoße
Stange à 500 g,
im SB-Pack

Schinkenspeck
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Schweinebauch /
Schälripple
herzhaft und lecker

Krakauer, Schinkenwurst
geraucht
herzhaft würzig

Rinder-Nuss, Semerrolle
ideal zum schmoren,
mager und zart

Geschlagene Bratwurst
feinwürzig und lecker

Schweine-Hals / -Steaks
ohne Bein, 
natur oder marieniert

Schaschlik-Pfanne
vom Schwein, 
bratfertig gewürzt

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

Kathrin Schupp 
selbständige Friseurmeisterin bei:

Hair-by-Alex Pabst
Untere Gerbersteig 19
88250 Weingarten

Telefon/ WhatsApp: 015120774819
Onlinebuchung: www.kathrin-schupp-friseur.de

Sie finden mich ab sofort in
Weingarten

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Ungerade KW*: in Pa� onville

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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